
zu verstehen, und sie arbeiten am -

Wortschatz. Der Verein gibt kei-
:‚ne Nachhilfe. Der Mentör ver -I

steht sein Angebot vielmehr als
Ergänzung zum Deutschunter
richt. Die Förderstunden finden
ausschließlich im geschützten
Raum der Schule statt.
Die intensive Beschäftigung mit
Büchern und Texten ist nicht nur

für das Fach Deutsch hilf-
rich, wo siCh de
in der Regel innerhalb von,
sechs Monaten um eine
Schulnote verbessern. Wer

Texte verstehen kann, pro
fiticrt davon auch in allen
P. .anderen Fächern, so sind

die Erfahrungen der Akti
ven.
Der Verein versteht sein
Engagement nichtals Kon
kurrenz zu bereits beste
henden Initiativen an den
Schulen, sondern als einehrenamtlich engagieren, um die zusätzliches intensives Förderanförderbedürftigen Schüler zu un- gebot.

terstützen. Die Belohnung dafür Der Verein engagiert sich bereitsist die Freude festzustellen, dass in vielen Städten und Regionendie geförderten Schüler im Lau- Hessens mit mehr als 700 Menfe der kontinuierlichen Betreuung toren an 115 Schulen und betreutselbstbewusster werden und der ca. 1.100 Kinder.schulische Erfolg steigt. Wer sich bereits vorab über dieZielgruppe sind grundsätzlich Möglichkeiten und den Inhalt deralle Kinder im Alter von 6 bis Leselernhilfe informieren möch16 Jahren. Dabei gilt das Prinzip, te, findet viele Hinweise unddass sich ein Erwachsener immer Einzelheiten auf der Website:nur um ein Kind gleichzeitig www.mentor-hessen.dekümmert. Für konkrete Fragen zu dem eh-Die ehrenamtlichen Mentoren renamtlichen Einsatz .steht aucharbeiten mit Büchern und Texten, der Vereinsvorsitzende Georgdie für Kinder interessant sind. Kowalski, Tel. 069 / 97 68 30 92,Sie helfen ihnen dabei, lesen E-Mail: kowalski@mentor-heszu lernen, die Texte auch sende zur Verfligung

Der Verein Mentor fördert
dasiseverständnis von Kindern

1LMWer le:en kann dass Lesen und Sprachverstrndlr Vofteii Das ist nicht nis SLhlusselkompetenzen sindhlauer Spruch, sondern wer selber gerne liest und gut zurfahrung, die Schüler, El- hören kann, ist hier angespround Lehrkräfte täglich ma- chen,
Doch nicht allen Mädchen mit seiner Erfahrung und seinemungen f1lt das Lesenlernen Wissen Kindern zu helfen, dieleicht. Wer mit einer anderen als vorhandenen Lese- und Sprach-der deutschen Sprache aufge- schwierigkeiten abzubauen.wachsen ist, weraus einer Fami- Man kann sich mit dem Vereinlie kommt, in der Bücher

iind Zeitungen keine Ro1-
;le spielen, oder wer ein-
fach ein.wenig langsamer -

ist, wird in der Schule oft
1 abgehingt,

Um diesen Missständen
entgegenzuwirken, gibt es
den Verein Mentor — Die
Leselernhelfcr.
Gemeinsam mit dem Ro
tary Club Kelkheim sucht
der Verein für die Kelk
heirner Schulen engagier

t te Ehrenamtliche, die et
was gegen diese Defizite beim
Lesen unternehmen möchten.
DieLesefürderung ist auch eine
Herzensangelegenheit von Nele
Neubaus, die viele Jahre in
Kelkheini gelebt und dort ihre

ersten Krimis geschrieben hat.
Nele Neubaus ist Schirmherrin
des Vereins.
Es liegen bereits sehr viele Dc

darfsmeldungen der Kelkheimer
Schulen vor. Die Pestalozzischu
7le die Max-von-Gagernschule,
die Rossertschule, die Albert

von-Reinachschule, die Grund
schule Sindlinger Wiesen und
die Eichendorff-Schule warten
auf die Unterstützung des Ver
eins. Wer auch der Meinung ist,

Wa1ktei.u
/


